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Rechteckiger Saalbau von 1714 auf dem Dorfanger, im heutigen

Erscheinungsbild nach gründlicher Erneuerung von 1937/39. Auf dem nach

Osten abgewalmten Dach westl. ein verputzter Dachturm mit verschieferter

welscher Haube. – Guter Kanzelaltar, um 1714; das Gehäuse aus der

Grundform der Ädikula mit Doppelsäulenstellung und gesprengtem

Volutengiebel entwickelt. Am polygonalen Kanzelkorb Schriftfelder mit

biblischen Texten.

